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Der jeweils Dienst habende Arzt an 
Wochenenden und Feiertagen sowie 
die Nachtapotheke  können  bei der 
Rufnummer 01805/19292370 erfragt 
werden. Das Telefon ist Tag und Nacht 
besetzt. Der jeweils Dienst habende 
Zahnarzt kann bei der Rufnummer 
01803/222 555 20 erfragt werden. 
Das Telefon ist Tag und Nacht besetzt. 
Rettungsdienst für akut lebensbe-
drohliche Notfälle unter Tel. 112.

Bürgermeister Joachim Lö�er
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Feuerwehr 112

DRK Rettungswache/Notfälle  19222

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden  
Störungsnummer          07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer 
           0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenp�ege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für P�ege und Senioren,  
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/9008998 Fax 07461/9008999 
E-Mail: info@fps-tut.de, Internet: www.fps-tut.de 

Familienp�ege 0771/8322810 
Jugendp�eger Markus Sell   0172/4420199

Jugendreferent Martin Oesterle  
 0173/2426780
Schulsozialarbeiterin Ruth Geiger
 0175/2660275

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
O�ene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung
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Die Nachbarschaftshilfe geht zügig auf das 100. Mitglied zu. Dies 
ist nach der Gründung des Vereines im Juli 2013, ohne dass die 
Arbeit bisher aufgenommen worden ist, ein großer Erfolg. 
 
Apropos Arbeit aufnehmen: Die Stelle der Einsatzleitung wurde 

zwischenzeitlich besetzt, Sonja Klöck wurde für diese Funktion von der Vorstandschaft 
bestellt. In der nächsten Zeit wird sich Sonja Klöck die Arbeit noch mit Ulrike Leiber auf dem 
Rathaus in Liptingen teilen. Über die eingerichtete Homepage und die entsprechende Tele-
fonnummer ist die Einsatzleitung erreichbar. 
www.nbh-el.de 
info@nbh-el.de 
Tel.: 07465-926892 
Fax: 07465-926844 
 
Am Montag dieser Woche hat der Gemeinderat auch die Nutzungskonzeption für den Alten 
Kindergarten Liptingen beschlossen, so dass nun auch die Räumlichkeit für die Senioren-
betreuung geklärt ist. Die Seniorenbetreuung wird am 08. Mai 2014 zum ersten Mal ange-
boten werden. Näheres hierzu in den nächsten Berichten im Blättle, oder sprechen Sie ein 
Vorstandsmitglied oder ein Mitglied des Aktionskreises direkt an. Im Alten Kindergarten wird 
dann künftig auch das Büro der Einsatzleitung eingerichtet sein. 
 
Nunmehr fast 5 Monate haben 21 Personen Vorbereitungen und Schulungen für die geplan-
te Nachbarschaftshilfe-Arbeit absolviert. Am 17. März ist nun die Schlussveranstaltung mit 

 
Ein interessanter Punkt ist auch die Fertigstellung der Nachbarschaftstaler. Es gibt ganze 
und halbe Taler, der Wert liegt entsprechend bei 10 oder 5 Euro. Die Taler kann man kaufen 
und verschenken, und die ehrenamtlichen Helfer können sich Ihre Entschädigung auch in 
Form von Talern ausbezahlen lassen. An dieser Stelle sagen wir ein herzliches Dankeschön 
an die Fa. AtlanticZeiser, die für den Verein die Taler kostenfrei hergestellt hat. Vielen Dank.   

Nachbarschaftshilfe
Emmingen-Liptingen e.V.

 
15.03. 

Ruth Huber 
Mättlestraße 3 

85 Jahre 
 

16.03. 
Gottfried Renner 

Emminger Straße 1 
81 Jahre 

 
Hannelore Rottmair 

Lindenstraße 17 
70 Jahre 

 

19.03. 
Hildegard Keller 
Hauptstraße 42 

80 Jahre 
 

Ingeborg Sailer 
Hohenhewenstraße 38 

71 Jahre 
 

20.03. 
Wolfgang Vogt 
Rötenstraße 5 

74 Jahre 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
Herr Joshua Wittenberg hat die Prüfung 
zum Maler- und Lackierermeister erfolgreich 
bestanden. 
Wir gratulieren Herrn Wittenberg und wün-
schen ihm für die Zukunft alles Gute. 
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Kindergarten Liptingen 

Schmotziger Donnerstag im Liptinger Kindergarten 
Zunächst haben sich die kleinen Narren in ihren jeweiligen Gruppen versammelt, 
um sich auf den baldigen Besuch der großen Narren einzustimmen. Diese wur-
den an diesem Morgen im Zirkus Kigali mit dem eigens dafür komponierten und 
einstudierten Lied: �Zirkus Kigali� herzlich begrüßt. Die großen Narren wurden 
vor schwierige Herausforderungen gestellt: so wurden fünf Narren von fünf Zir-
kuskindern in den folgenden Disziplinen herausgefordert: Valentina gegen Hartwig 
Renner im Balancieren auf einer Bank, Max gegen Dieter Knopf in akrobatischer 
Flugrolle durch einen Reifen, Luis gegen Martha Müller in der hohen Kunst des 
Jonglierens mit Sandsäckchen, Kai gegen Thomas Trenkle beim Gewichtheben 
und nicht zu vergessen Pia gegen Michael Beck im brasilianischen Hula Hup. Es 
ist wohl nicht nötig zu erwähnen, wer jeweils gewonnen hat. Beachtlich ist aber 
auch, dass insbesondere die großen Narren alle verletzungsfrei aus dem Ring 
stiegen. Wie in jedem Jahr sangen dann alle gemeinsam das Schlehenbeißerlied. 
Bevor es weiter in die Grundschule ging, machten alle großen und kleinen Narren, 
von der Jungmusik begleitet, noch eine Polonaise durch den Kindergarten.  
Dirk Scherer 

Manege Frei!  
Der Zirkus zog durch Liptingen 
Traditionell nahmen wir am Kinderumzug und anschlie-
ßender Kinderfasnacht in der Schlossbühlhalle teil. Die 
Kinder waren wieder sehr kreativ: Sie ließen als wilde 
Tiere, farbenfrohe Clowns, Akrobaten, Artisten, Jongleu-
re und Zauberkünstler alle Narrenherzen höher schlagen. 
Aber auch die begleitenden Eltern machten so einiges 
daher und überraschten in ihren Kostümen. 
In der Halle begeisterten die Kindergartenkinder mit ihrer 
Showeinlage. Im Anschluss ließen es sich alle Zirkusan-
gehörigen bei Fasnetmusik und vielen Leckereien gutge-
hen. Wieder einmal war es ein sehr gelungener Fasnetz-
eischtig! 

Witthohschule 
 
Besuch der Viertklässler 
Am Montag vor den Fasnetsferien besuchten die Viertklässler aus 
Liptingen die Witthohschule. 

Nach der Begrüßung durch Frau Bauer und Herrn Frick wurden 
die Schüler in 4 Gruppen eingeteilt und bei verschiedenen �Work-
shops� lernten sie das Schulhaus kennen. 

Im Werkraum wurden unter Anleitung von Herrn Finkbeiner Oster-
eier ausgesägt, abgeschliffen und mit Namen versehen. 

Herr Stier führte mit den Schülern im Chemieraum Versuche durch 
und im Computerraum zeigte Herr Frick, wie man mit dem Schreibpro-
gramm �Word� Zeichnungen erstellen kann. 

Abschließend genossen die Schüler bei Frau Raible in der Küche ge-
sunde Pausenbrote. 

Unterstützend halfen dabei die Werkrealschüler aus den Klassen 7 und 
9 mit. Es war ein sehr interessanter und abwechslungsreicher Nachmit-
tag, der allen Kindern gut gefallen hat. 

 



Freitag, den 14. März 2014 - 4 - EMMINGEN-LIPTINGEN

Liptinger Feuerwehr verstärkt ihre Einsatzabteilung 
 
Angewachsen ist die Einsatzabteilung der Liptinger Feuerwehrabteilung von 39 auf nunmehr 42 Personen. Drei Kameraden aus der Jugend-
abteilung, die jetzt noch aus zehn Jugendlichen besteht, wurden in die Einsatzabteilung übernommen. Das verkündete Abteilungskomman-
dant Sven Barthelmes bei der Jahreshauptversammlung im Liptinger Feuerwehrgerätehaus. Er berichtete über ein verhältnismäßig ruhiges 
Jahr. 
 
Ausgefüllt war die Tätigkeit mit Einsatzübungen, Fort- und Weiterbildungen und mit Lehrgängen. Darüber hinaus gab es aber auch techni-

einer Gasleitung und Insektenbekämpfung. Insgesamt waren es im abgelaufenen Jahr acht Einsätze, darunter auch ein Einsatz bei einem 
Verkehrsunfall mit tödlichem Ausgang bei Neuhausen. Hervorgehoben hat Schriftführer Kevin Truckenbrod in seinem Bericht die gute Zu-
sammenarbeit mit der Feuerwehr aus Neuhausen und mit dem DRK. 
 
Abteilungskommandant Sven Barthelmes sagte, dass trotz des ruhigen Jahres schwierige Aufgaben zu meistern waren. Ein Highlight sei die 
Befüllung des Wärmespeicherpuffers zusammen mit der Emminger Feuerwehrabteilung gewesen. Berichtet hat er über ein breites Einsatz-
spektrum mit Zimmerbrand in einem Industriegebäude und Beseitigung eines Wespennestes sowie den Unfall mit Todesfolge. �Logistisch 
gesehen war die Befüllung des Pufferspeichers der Solarkomplex eine großartige Leistung. 1000 Kubikmeter Wasser mussten in knapp 21 
Stunden über mehr als zwei Kilometer Schlauchleitung gepumpt werden. Dabei wurden viele neue Erkenntnisse gesammelt.� Gestellt hat 

die Feuerwehr mehrere Brandsicherheits-
wachen bei Veranstaltungen. 

 
Nicht zu kurz gekommen sind bei all den 
Einsätzen die geselligen Tätigkeiten wie 
Beteiligung am Dorffest und am Kinderfe-

Aspach. Über das Thema Ausbildung sagte 
Barthelmes: �Im vergangenen Jahr besuch-
te Benjamin Renner den Lehrgang zum 
Sprechfunker und zum Atemschutzträger 
sowie einen Jugendgruppenleiter-Lehrgang. 
Ralf Schmid wurde in Gisheim zum Maschi-
nisten ausgebildet, Jörg Singer und ich be-
suchten ein Seminar Tiefbauunfälle, Markus 
Neidhart absolvierte zusammen mit mir die 
Taktikausbildung als Drehleitermaschinist 
des Stützpunktes Tuttlingen�. Barthelmes 
sagte, dass die Abteilung einen sehr guten 
Ausbildungsstand vorweisen könne. Er sei 
weiterhin bestrebt, diesen Ausbildungsstand 
weiter auszubauen, um den Herausforde-
rungen der Zukunft gerecht zu werden. 
 

Aufgezählt hat der Abteilungskommandant die zahlreichen Übungstätigkeiten mit 17 Abteilungsübungen, vier Atemschutzübungen und drei 
Maschinistenübungen sowie einer Gruppenführerübung. �Im Jahr 2013 war zweifelsfrei das Projekt Verbesserung der Wasserversorgung im 
Ortsteil Liptingen bestimmend. Dieses wird 2014 fortgesetzt�, sagte er. In seinem Ausblick auf das Jahr 2014 sprach Barthelmes von einer 
Weiterentwicklung im Bereich Einsatzkleidung. 
 
Übernommen in die Einsatzabteilung wurden aus der Jugendfeuerwehr Stefan Truckenbrod, Niclas Renner und Nico Kästle. Steffen Kerle 
stellte nach 13 Jahren sein Amt als Gerätewart zur Verfügung. Ralf Schmid wird neben sein Amt als Jugendwart auch das des Gerätewartes 

-
satzbereitschaft aus, Manfred Schlosser vom DRK Liptingen lobte die gute Zusammenarbeit und Gesamtkommandant Thorsten Barthelmes 
fand anerkennende Worte für die Liptinger Feuerwehr. 

LEIBER Group 
 
LEIBER Group in Emmingen freute sich über die sehr guten Abschlussprüfungen vor der 
IHK ihrer frischgebackenen Facharbeiter Dominik Jandrijevic (Zerspanungsmechaniker) und 
Islam Mustafa (Verfahrensmechaniker). 

Nach dreieinhalbjähriger Ausbildungszeit im eigenen Ausbildungszentrum und in der Pro-
duktion sind nun beide in ihren Wunschabteilungen, in der Mechanischen Bearbeitung und 
in der Schmiede, eingesetzt. 

Für den diesjährigen Ausbildungsjahrgang sind noch weitere Ausbildungsplätze zu beset-
zen. Insbesondere der Beruf des Verfahrensmechanikers gewinnt zunehmend an Bedeu-
tung, da zukünftig immer mehr hochtechnisierte Schmiedelinien mit komplexer Roboter-
technologie zum Einsatz kommen werden, die nur noch von gut ausgebildeten Fachkräften 
betreut und gewartet werden. 

Veränderungen gab es bei der Liptinger Feuerwehr. Unser Bild zeigt Bürgermeister Joachim 

-

-

Text und Bild von Horst Hollandt! 
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Nutzungskonzeption �Alter Kindergarten 
Liptingen� 
Der Gemeinderat hat der Nutzungskonzep-
tion für den Alten Kindergarten Liptingen in 
seiner jüngsten Sitzung zugestimmt. Vor-
ausgegangen waren zwei Beratungen im 
Technischen Ausschuss mit der letztendli-
chen Empfehlung an den Gemeinderat, die 
Konzeption so zu billigen. 
Hauptpunkt der baulichen Maßnahmen 
wird sein, dass ein Bühnenraum ausgebaut 
und der Bücherei EmmiLis zur Verfügung 
gestellt wird. Neben drei weiteren Räu-
men wird so die Bücherei wesentlich mehr 
Fläche erhalten als dies bisher der Fall ist. 
Für vorgesehene Baumaßnahmen fallen 
nach einer ersten Kostenschätzung durch 
Architekt Moser rund 140.000 EUR an Kos-
ten an. Darin beinhaltet ist die Erstellung 
eines zweiten Fluchtweges vom Oberge-
schoss ins Freie. Erfreulich dabei ist, dass 
für die Baumaßnahme Fördergelder aus 
dem Landessanierungsprogramm von .ca 
30 % erhalten werden können. Für die ge-
planten baulichen Veränderungen und die 
Nutzungsänderung soll nun ein Baugesuch 
erstellt werden, sodass im Spätherbst die 
Ausschreibung der entsprechenden Gewer-
ke erfolgen und Anfang 2015 die Baumaß-
nahme selbst durchgeführt werden kann. 
Die zwei großen Gruppenräume, zuletzt 
auch als Klassenzimmer der Grundschu-
le genutzt, werden zum einen der Grund-
schule selbst (auch für Verlässliche Grund-
schule) und der Nachbarschaftshilfe für die 
Seniorenbetreuung zugeteilt. Die bisher im 
ersten Gruppenraum untergebrachte Krab-
belgruppe wird übergangsweise im Raum, 

wöchentlichen Treffen abhalten können. 
Wenn dann die Bücherei EmmiLis ins Ober-
geschoss gezogen ist, kann entschieden 
werden, ob die Krabbelgruppe in den jet-
zigen Räumlichkeiten von EmmiLis genü-

gend Platz hat oder eine andere Lösung an-
zustreben ist. Da auch die Gründung einer 
neuen Krabbelgruppe im Ortsteil Emmingen 
ansteht, wird unterstellt, dass die bisher per-
sonell doch stark ausgelastete Krabbelgrup-
pe dann etwas kleiner wird und eventuell 
auch weniger Fläche benötigt wird. Weitere 
Nutzungen wie durch den Gesangverein 
am Dorffest, den Musikverein für Einzelun-
terricht oder auch den Gesangverein als 
Ausweichproberaum, falls der Sitzungssaal 
durch die Gemeinde blockiert ist, können 

 
Die Mitglieder des Gemeinderates waren 
sehr erfreut, dass nun für alle Nutzungen 
eine gemeinsame Konzeption übereinstim-
mend erarbeitet wurde. Die vorgesehene 
Mehrfachnutzung erfüllt genau die Ansprü-
che, die man an kommunale Gebäude und 
Räumlichkeiten in heutiger Zeit stellt, dass 
nämlich auch Mehrfachnutzungen bei nur 
stundenweiser Inanspruchnahme pro Wo-
che möglich sein müssen. 
Es wurde zudem bekannt gegeben, dass 
die Umbauarbeiten im Sanitär/WC-Bereich 
sofort nach der Sitzung beginnen werden, 
zumal auch Sponsoren die kostenlose Über-
lassung von Einbauteilen zugesagt hätten. 
Der erste Tag der Seniorenbetreuung wurde 
zwischenzeitlich vom Arbeitskreis Liptingen 
auf den 08. Mai 2014 festgelegt. Damit kann 
auch während des Dorffestes Liptingen ein 
Tag der offenen Tür in den Räumlichkeiten 

 
PalliativNetz Landkreis Tuttlingen 
Das PalliativNetz Landkreis Tuttlingen - Ärz-

Jahren überwiegend ehrenamtlich die orga-
nisatorischen und strukturellen Vorausset-
zungen für eine �spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung (SAPV)� im Kreis ge-
schaffen, um Schwerkranke und Sterbende 
zu Hause auch in schwierigen Problemsitu-
ationen zusätzlich zur hausärztlichen Ver-
sorgung spezialisiert betreuen zu können. 
Die Maxime heißt: menschenwürdig leben, 
menschenwürdig sterben. 
In der Sitzung informierte Frau Dr. Odenwäl-

-
sene Allgemeinärztin und Palliativmedizine-
rin, über das PalliativNetz selbst und seine 
Aufgaben und Funktionen. Der Gemeinde-
rat beschloss anschließend einstimmig, als 
Fördermitglied dem PalliativNetz im Land-
kreis Tuttlingen beizutreten. 
 
Europa- und Kommunalwahl 2014 
Eine personelle Veränderung der Wahlaus-
schüsse wurde vorgenommen. Vorsitzender 
des Gemeindewahlausschusses wird Bernd 
Richter, 1. Stellvertreter ist Fritz Keller, 2. 
Stellvertreter Patrick Allweiler. Im Wahlvor-
stand für den Ortsteil Liptingen ist Vorsitzen-
der Herbert Storz, 1. Stellvertreter Thorsten 
Barthelmes und 2. Stellvertreterin Maria 
Berchtold-Sauer. 
 
Neubau Witthohhalle Emmingen 
Es ging um eine weitere Vergabe: die 
Schlosserarbeiten und Türen. 

Die Erstausschreibung dieses Gewerkes 
hatte kein befriedigendes Ergebnis und 
Mehrkosten hinsichtlich der Kostenberech-
nung von 60.000 EUR gebracht. Nach Auf-
hebung und neuer, beschränkter Ausschrei-
bung gingen nun zwei Angebote ein. Dabei 
konnte eine deutliche Kostenverbesserung 
erreicht werden. Der Auftrag wurde letzt-
endlich an die Fa. Summ GmbH aus Villin-
gen-Schwenningen zum Angebotspreis von 
100.858,57 EUR vergeben. Dieser Preis 
liegt um rund 2.200 EUR unter der Kosten-
berechnung des Architekten. 
An dieser Stelle wurde informiert, dass in 
der laufenden Woche die Schlosser die 
notwendigen Schweißarbeiten an den Me-
tallschuhen zur Befestigung der Dachträ-
ger machen. Ab 17. März wird dann durch 
die beauftragte Fa. Moser der Dachaufbau 
getätigt, der ca. 3,5 Wochen in Anspruch 
nimmt. Interessant hierbei ist, dass die Trä-
ger in Österreich abgebunden worden sind 
und per Sondertransport nach Emmingen 
gebracht werden. 
 
Vergabe der Erschließungsarbeiten 
Bergstraße 
Für die durchgeführte Ausschreibung wur-
den nachstehende Vergaben vorgenom-
men: 
Die Wasserleitungserdarbeiten und Stra-
ßenbauarbeiten wurden an die Fa. Villieber 
GmbH aus Owingen zum Angebotspreis 
von 184.388,58 EUR vergeben. Die Was-
serleitungsinstallationen werden durch die 
Fa. Heinrich Rack aus Renquishausen zum 
Angebotspreis von 19.689,28 EUR verge-
ben. Die Kanalsanierung wurde an die Fa. 
Koßmann aus Kappel-Grafenhausen zum 
Angebotspreis von 11.738,16 EUR verge-
ben. Insgesamt war der Gemeinderat sehr 
erfreut, denn bei diesen drei Vergaben wur-
den hinsichtlich der Kostenberechnungen 
Einsparungen von rund 60.000 EUR erzielt. 
Man hatte also recht günstige Preise bei 
den vorgenommenen Ausschreibungen er-
halten können. 
 
Zuschussantrag SV Emmingen, Abtei-
lung Tennis 
Der SV Emmingen, Abteilung Tennis be-

-

7.600 EUR. Hierfür wurde ein 10 %-iger In-
vestitionskostenzuschuss bei der Gemein-
de beantragt. Der Gemeinderat entsprach 
diesem Antrag einstimmig. 
 
Unter Bekanntgaben, Anfragen und Wün-
sche wurde die Ausfahrt der Tuttlinger 
Straße in die Herrenstraße angesprochen. 
Diese werde doch als sehr gefährlich wahr-
genommen. Es stelle sich die Frage, ob 
nicht ein Verkehrsspiegel angebracht wer-

bereits im Wege einer Verkehrsschau durch 
Landratsamt und Polizei überprüft worden 
mit dem Ergebnis, dass ein solcher Spiegel 
eben nicht angebracht werden soll. 
Im Schein der nahenden Gemeinderats-
wahlen am 25.05.2014 wurde darum gebe-
ten, den Listenvertretern ein Regelwerk an 

Restmüll 
Mittwoch, 19.03. 

 
Windeltonne 

Mittwoch, 19.03. 
 

Voranzeige 
Schadstoffmobil 

 
in Emmingen 
Freitag, 21.03. 

Parkplatz Erich-Stärk-Straße 
in der Zeit von 13.00 - 14.15 Uhr 

 
in Liptingen 

Samstag, 22.03. 
Gemeinschaftshaus 

in der Zeit von 8.00 - 9.15 Uhr 
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die Hand zu geben, was unter der Rubrik 
�Parteien berichten� abgedruckt werden 
darf. Vor jeder Wahl tritt diese Frage auf 
und die bisherige Regelung war und wird 
auch weiterhin sein, dass jederzeit Veran-
staltungshinweise gegeben werden können. 
Über bereits durchgeführte Veranstaltungen 
werde allerdings kein Bericht abgedruckt. 

 

Alter Kindergarten Liptingen 
Für die Räumlichkeiten im Alten Kindergar-
ten in Liptingen gibt es mehrere Nutzungs-
anfragen. Die Verwaltung hatte zusammen 
mit allen Interessenten ein Abstimmungs-
gespräch geführt und dem Technischen 
Ausschuss eine Konzeption empfohlen, 
das mitgetragen und dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorgeschlagen wurde. 
Kernpunkt der Konzeption ist die Nutzung 
des bisher nicht ausgebauten Bühnenrau-
mes des Alten Kindergartens. Dieser soll 
mit einem Kostenaufwand von insgesamt 
rund 140.000 EUR im Jahr 2015 unter 
Ausnutzung von Sanierungsfördergeldern 
ausgebaut und der Bücherei EmmiLis zur 
Verfügung gestellt werden. Dadurch wird 
es möglich sein, die Klassenräume an die 
Grundschule für die Verlässliche Grund-
schule sowie die Nachbarschaftshilfe mit 
ihrer Seniorenbetreuung zu übertragen. 
Krabbelgruppe, Gesangverein und Musik-

-
den wie bisher. Allerdings wird eine Mehr-
fachnutzung von Räumlichkeiten notwendig 
sein. Detailliertere Informationen hierzu im 
ebenfalls abgedruckten Gemeinderatsbe-
richt. 
 
Proberaum Los Crawallos 
Nachdem die Los Crawallos ihren Probe-
raum in einem Firmengebäude im Gebiet 
Hundsrücken Emmingen nicht mehr nutzen 
können, wurde man bei der Suche für einen 
Ersatzraum als Proberaum fündig. Im Ju-
gendtreff soll nun künftig einmal wöchentlich 

Crawallos hatten selbst die Anlieger befragt, 
was sie zu diesem Vorschlag sagen. Im We-
sentlichen gab es hierbei Zustimmung, wo-
bei zunächst einmal probeweise bis zu den 
Sommerferien die Nutzung als Proberaum 
gestattet wird. Dann wird man sehen, ob es 
aufgrund der Geräuschentwicklung zu Pro-
blemen kommt oder nicht. 
 
Mülltrennung auf den Friedhöfen 
Gemeinderat Bernd Richter hat angeregt, 
Möglichkeiten für eine bessere Mülltren-
nung auf den Friedhöfen in Emmingen und 
Liptingen zu schaffen. Hierauf sei er bereits 
mehrfach angesprochen worden. In der Be-
ratung wurde Einvernehmen darüber erzielt, 
dass tatsächlich insbesondere für Restmüll 
größere Behältnisse zur Verfügung gestellt 
werden sollten. Probleme gibt es, wenn zum 
Grünschnitt Dinge hinzugeworfen werden, 
die dort nichts verloren haben, denn dann 
muss die Grünschnittmulde als Restmüll 

wesentlich teurer entsorgt werden als wenn 
dies sortenreiner Müll wäre. Bei dieser The-
matik wurde darauf Wert gelegt, mit entspre-

zur Einhaltung der Sortierung aufzufordern, 
denn letztendlich sind es insgesamt Steuer-
gelder, die für die Müllentsorgung eingesetzt 
werden. Und wenn schon für die Mülltren-
nung bzw. Nicht-Mülltrennung viel Geld auf-
zuwenden ist, schlägt sich dies automatisch 
wieder in den Bestattungsgebühren nieder, 
was auch nicht gewünscht wird. 
 
Durchführung der Eigenkontrollverord-
nung 
Es wurde informiert, dass seit Einführung 
der Eigenkontrollverordnung im Jahr 1989 
einmal das komplette Kanalnetz der Ge-
meinde Emmingen-Liptingen überprüft wor-
den war. Allerdings sind Wiederholungsprü-
fungen vorgeschrieben. Nun gab es bereits 
im Jahr 2013 verschiedene Überprüfun-
gen, die bei Kosten von rund 45.000 EUR 
endeten. Diese 45.000 EUR verteilen sich 
mit 25.000 EUR auf das Büro Breinlinger 
Ingenieure mit vorbereitenden Arbeiten, Un-
tersuchungsprogramm, Auswertung der Un-
tersuchungen, Erstellung einer Kanaldaten-
bank und Dokumentation sowie rund 20.000 
EUR für die Befahrung des Kanalnetzes in 
zwei Abschnitten durch die Fa. Heiß.  

Das Ergebnis der Befahrung 2013 wurde 
zwischenzeitlich der Gemeindeverwaltung 
zur Verfügung gestellt. Wie bisher wird ver-
sucht, Kanalsanierungen mit Straßenbau-
maßnahmen zu verbinden oder dort, wo 
punktuell gearbeitet werden muss bzw. mit 
Inlinern gearbeitet werden kann, kleinere 
Maßnahmen durchzuführen. Auch für das 
Jahr 2014 stehen weitere Sektoren des Ge-
meindegebietes zur Überprüfung an. Das 
Angebot des Büros Breinlinger hierfür be-
läuft sich auf erneut rund 25.000 EUR. Der 
Technische Ausschuss sprach sich für die 
Annahme des Angebots aus, wobei darum 
gebeten wurde, im zweiten Halbjahr 2014 
einen Bericht zu diesem Thema im Gemein-
derat zu geben. 
 
Zurückschneiden von Hecken und Bäu-
men an Straßen und Gehwegen 
Immer wieder erreichen die Verwaltung 
Beschwerden, dass Hecken und Sträucher 
sowie Bäume in den öffentlichen Verkehrs-
raum, seien es Gehwege oder Straßen, hi-
neinragen und behindern oder gar gefähr-
den. Bisher hat die Verwaltung versucht, die 
Grundstückseigentümer direkt anzuspre-
chen und aufzufordern, den notwendigen 
Rückschnitt vorzunehmen. Dies hat bisher 
auch gut funktioniert. In jüngster Vergan-
genheit ist dies leider nicht mehr so der 
Fall. Deshalb wird es künftig neben direk-
ter und persönlicher Ansprache auch etwas 
Konsequenter zur Sache gehen. Zunächst 
mit dem Androhen von Bußgeldern, dann 
mit dem Verhängen von Bußgeldern, dem 
Androhen von Ersatzvornahmen und der 
letztendlichen der Durchführung von kos-

 
Den Mitgliedern des Technischen Aus-

schusses wurde dies zur Kenntnis gebracht, 
da unter Umständen der eine oder andere, 
der zu einem Rückschnitt aufgefordert wird, 
auch Gemeinderäte auf dieses Thema an-
sprechen wird. Der Technische Ausschuss 
nahm den Bericht zustimmend zur Kenntnis. 
 
Stellungnahme zu privaten Baugesu-
chen 
Folgenden Baugesuchen wurde - eventuell 
mit notwendiger Ausnahme oder Befreiung 
- zugestimmt: 
a) Neubau eines Wohnhauses mit PKW-
Doppelgarage, Flst. 5745/1, Schraieweg, 
OT Emmingen 
b) Aufbau einer Dachgaube, Flst. 933/19, 
Siedlungstraße 21, OT Emmingen 
c) Erstellen einer Bewegungshalle für Pen-
sionspferde und Einzelboxen für 4 Pferde, 
Flst. 4891/3, Winklerhof 24, OT Emmingen 
(Verlängerung Baugenehmigung) 
d) Neubau eines Einfamilienwohnhauses 
mit Einliegerwohnung, Doppelgarage und 
Carport, Flst. 234, 238, 239, Rosenstraße 
14, OT Emmingen 
e) Anbringen von Werbeschriften beim Ge-
bäude Donaustraße 17, Flst. 6721, OT Em-
mingen 
f) Mehrfamilienhaus mit 4 Wohneinheiten 
und 3 Garagen, Flst. 198/4, Witthohstraße, 
OT Emmingen 
g) Anbau eines Holzschopfes in Holzbau-
weise, Flst. 550/15, Rötenstraße 6, OT Lip-
tingen 
h) Bauvoranfrage: Errichtung eines Einfami-
lienhauses, Flst. 7553, Elmenstraße 3, OT 
Liptingen 
 
Dem Baugesuch Dachgeschossausbau 
mit Gauben, Flst. 7245, Weiherstraße 22, 
OT Emmingen stimmte der Technische 
Ausschuss nicht zu. Die Verwaltung wur-
de beauftragt, mit der Bauherrschaft sowie 
dem Planer ein Gespräch zu führen, dass 
dem Baugesuch in der vorgelegten Art und 
Weise so nicht zugestimmt werden könne. 
Wegen einer erhöhten Traufhöhe, einem zu 
hohen Kniestock und einer Erhöhung der 
zulässigen Vollgeschosse von 1 auf 3 lie-
gen zu viele Punkte vor, die insgesamt nicht 
genehmigt werden können. Dies, so der 
Technische Ausschuss, müsse den Antrag-
stellern auch eindeutig so vermittelt werden. 
 
Unter Bekanntgaben wurden aus der Mit-
te des Technischen Ausschusses mehrere 
Punkte angesprochen. So unter anderem 
die Unordnung auf einem Grundstück mit 
Fahrzeugrestverwertung im Bereich des 
Gebietes Hundsrücken, was die Frage nach 
sich zog, ob die Anregung zur Einstellung 
eines kommunalen Kontrollbeamten nicht 
sinnvoll sei. Ein entsprechender Antrag wird 
im Gemeinderat noch zur Beratung anste-
hen. Die jüngst erfolgte Aufstellung von Klei-
dersammelcontainern auf Privatgrundstü-
cken wurde ebenso kritisch angesprochen 
wie die Ordnung innerhalb der Gemeinden 
selbst, die doch immer mehr nachlasse. 
 
Beim Punkt Frageviertelstunde für die Zu-
hörerschaft bedankte sich Frank Weimer 
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im Namen der Los Crawallos für die Über-
lassung eines Proberaumes. Er kündigte 
an, dass die Los Crawallos vor Aufnahme 
der Probetätigkeit die Fenster in Richtung 
Hauptstraße mit Styropor dämmen würden. 
Eine weitere Anfrage gab es von einem An-
wohner aus der Hohenhewenstraße. Ein 
auf kommunalem Grund stehender Baum 
ragt deutlich ins Privatgrundstück und führt 
zu einer Verschattung. Es wurde zugesagt, 
die Situation zu prüfen und ggf. ein Zurück-
schneiden des Astwerkes oder ein Fällen 
des Baumes vorzunehmen. 

 

Gefunden 
-  wurde schon vor längerem am Haus Em-

minger Straße 3 eine Lesebrille. Diese 
wurde vermutlich am Martins-Umzug ver-
loren. 

Die Fundsache kann im Rathaus Liptingen 
zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt 
werden. 
 
-  wurde während der Fasnacht im Gasthaus 

Adler eine Scheckkarte und ein Haustür-
schlüssel.  

 
Die Fundsachen können im Rathaus Em-
mingen zu den üblichen Öffnungszeiten ab-
geholt werden. 

 

Waldführungstermin im 
Friedwald Hegau-Emmingen 
mit Friedwaldförster Harald 
Herdlitschka 
 
 

statt: 
Freitag, 21. März 2014 

-

platz.  
 
Anmeldung unter Telefon 06155/848-111. 
Sonderführungen sind nach Absprache je-
derzeit möglich. 

Achtung Gebäudeeigentümer 
Aus gegebenem Anlass weist die Gemein-
deverwaltung darauf hin, dass alle Gebäu-

Gebäude eine Hausnummer anzubringen. 
Die Hausnummer ist nicht nur für den 
Postausträger oder den Anlieferungsdienst 
notwendig, sondern vor allen Dingen in ei-
nem Notfall - z.B. für Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst - äußerst wichtig. Hier kann 
es nämlich auf Sekunden ankommen, die 
bei einer unzureichenden oder fehlenden 
Hausnummerierung verloren gehen. Die 

sich aus der Polizeiverordnung der Gemein-
de und lautet folgendermassen: 
 

§ 18 
Hausnummern 

 
(1) Die Hauseigentümer haben ihre Gebäu-
de spätestens an dem Tag, an dem sie be-
zogen werden, mit der von der Gemeinde 
festgesetzten Hausnummer in arabischen 
Ziffern zu versehen. 
(2) Die Hausnummern müssen von der Stra-

ße aus, in die das Haus einnummeriert ist, 
gut lesbar sein. Unleserliche Hausnummern-
schilder sind unverzüglich zu erneuern. Die 
Hausnummern sind in einer Höhe von nicht 
mehr als 3 m an der Straße zugekehrten 
Seite des Gebäudes unmittelbar über oder 
neben dem Gebäudeeingang oder, wenn 
sich der Gebäudeeingang nicht an der Stra-

dem Grundstückszugang nächstgelegenen 
Gebäudeecke anzubringen. Bei Gebäuden, 
die von der Straße zurückliegen, können die 
Hausnummern am Grundstückszugang an-
gebracht werden. 
(3) Die Ortspolizeibehörde kann im Einzel-
fall anordnen, wo, wie und in welcher Aus-
führung Hausnummern anzubringen sind, 
so weit dies im Interesse der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung geboten ist. 
 
Die Grundstückeigentümer werden gebe-
ten, fehlende oder nicht klar erkennbare 
Hausnummern umgehend zu ergänzen. 
Auch bei vermietetem Wohnraum liegt die 

beim Eigentümer des Grundstücks, also 
beim Vermieter.  

TÜV SÜD 

 

Die Überprüfung der Zugmaschinen 

Liptingen am 

Samstag, den 05. April 2014, in der 

Zeit von 08.00 Uhr bis 11.00 Uhr bei 

der Feuerwehr statt. 

 

Es besteht auch die Möglichkeit, unge-

bremste Pkw-Anhänger vorzuführen. 
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Standesamt im Monat  
Februar 2014 
Personenstandsfälle  
im Monat Februar 2014 
 
Ortsteil Emmingen 
Geburten: 
1 ohne Veröffentlichung 

Felix Leiber 
geboren am 14.02.2014 in Tuttlingen 
Eltern: Susanne Leiber geb. Bandhauer und 
Dr. Rolf Leiber, Birkenweg 17, Emmingen-
Liptingen 

Tim Gnirß 
geboren am 21.02.2014 in Tuttlingen 
Eltern: Nathalie Bernadette Gnirß geb. 
Dornbusch und Andreas Gnirß, Engener 
Str. 15, Emmingen-Liptingen 

Eheschließung: 
1 ohne Veröffentlichung 

Sterbefälle: 
2 ohne Veröffentlichung 

Erna Isolde Kaiser geb. Raschke 
gestorben am 12.02.2014 in 
Emmingen-Liptingen, 
wohnhaft gewesen Lindenstr. 26, 
Emmingen-Liptingen 
62 Jahre 
 
Ortsteil Liptingen 
Geburten: 
keine 

Eheschließung: 
keine 

Sterbefälle: 
keine 
 

Energieagentur Landkreis 
Tuttlingen 
Haussanierung vom Fachmann  
Wer sein Haus energetisch sanieren will, 
braucht zunächst Geld � Die KfW (Kredit-

Hausbesitzern sich nicht nur für die Pla-
nung, sondern auch für die Durchführung 
der Sanierung einen Fachmann an die Seite 
zu holen. 
Eine Tapete selbst an die Wand zu kleben 
oder alte Böden und Fliesen entsorgen � das 

energetischer Sanierung ist das schwieri-
ger�, sagt Joachim Bühner, Geschäftsführer 
der Energieagentur Landkreis Tuttlingen. 
Die Dämmung der obersten Geschoss- oder 
der Kellerdecke schaffen einige Heimwerker 
noch in Eigenregie. Anders sieht es bei einer 
Innen- oder Außendämmung aus. �Wer hier 
selbst Hand anlegt, spart oft am falschen 
Ende�, warnt Geschäftsführer Bühner. Denn 
beim Anbringen des Dämmmaterials zählen 
Details wie die richtige Spachtelmasse, das 
geeignete Gewebe und vor allem der akku-
rate Anschluss an Fenster oder Türen. 
Wer seine Fenster austauschen und Kosten 
durch Eigenleistung sparen will, beschränkt 
sich besser auf den Ausbau. Die beste Iso-
lierverglasung hilft nicht, wenn die warme 
Luft durch undichte Stellen oder über Wär-
mebrücken entweicht. 
Eindeutig kein Job für Laien ist es, Photo-
voltaikzellen selbst aufs Dach zu montieren 
oder gar eine neue Heizungsanlage zu ins-
tallieren. Hier ist der Fachmann gefragt. Bei 
dem gibt�s auch Gewähr, wenn etwas schief 
gegangen ist. �Und langfristig lohnt sich 
die Investition in hochwertige energetische 
Sanierung, denn die Energiekosten sinken 
erheblich�, macht Joachim Bühner deutlich. 
Bei weiteren Fragen zu Fördergelder und 

energetischer Sanierung können Sie 

sich gerne an die Energieagentur Land-

kreis Tuttlingen, Moltkestraße 7, 78532 

Tuttlingen wenden Tel: 07461/9101350 

oder per Mail: info@ea-tut.de. 

Landratsamt Tuttlingen  
informiert: 
Teilnehmergemeinschaft (TG) der Flur-
neuordnung Neuhausen ob Eck (B 311) 
Kostenumlage 
Im FNO-Verfahren werden die Baumaßnah-
men für die gemeinschaftlichen Anlagen 

ausgeführt. Die TG hat einen Anteil von 15 
% an den gesamten Ausführungskosten 
von rd. 2,5 Mio. EURO abzüglich weiterer 

beizutragen. Der Vorstand der TG hat in sei-
ner Sitzung vom 15. Januar 2014 beschlos-
sen, eine Kostenumlage  im Juni 2014 zu 
erheben. 
Berechnungsgrundlage ist der Wert der 

-
einheit wird so festgelegt, dass Kosten von 
durchschnittlich etwa 90 Euro je Hektar ent-
stehen. Es ist vorgesehen die Kostenbei-
tragsbescheide Anfang Mai 2014 den Teil-
nehmern zuzustellen. 
 
Flächenerwerb für die B 311 
Nach Aufstellung und Genehmigung des 
Wege- und Gewässerplans steht fest, dass 
noch weitere Flächen für den Unterneh-
mensträger (B 311) erworben werden müs-
sen. 
Diese Flächen werden wie 2008 � 2011 zum 
Preis von 80 Cent/m² durch Zuteilungsver-
zichte gem. § 52 FlurbG angekauft - ohne 
Kosten für die Teilnehmer. Interessierte, die 

wollen, können dies zweckmäßig vor Er-
hebung der Kostenumlage tun, da diese 
Flächen nicht zu den Kosten herangezogen 
werden. 
Bei Verkaufsinteresse wenden sie sich bitte 
an Herrn Baur, Tel. 07461 � 926 1461 oder 
per eMail g.baur@landkreis-tuttlingen.de. 
 
gez. Gerstenberger
Landratsamt Tuttlingen
Vermessungs- und Flurneuordnungsamt
gez. Schaz 
Vorsitzender der 
Teilnehmergemeinschaft 

 

Klinikum Landkreis  
Tuttlingen 
�Kunst am Bauch� im Klinikum Land-
kreis Tuttlingen am 28.03. und 03.04.2014 
In unserem Gesundheitszentrum Tuttlingen 
bieten wir schwangeren Frauen ab der 32. 
Schwangerschaftswoche die Möglichkeit, 
einen Gipsabdruck Ihres Babybauches an-
fertigen zu lassen. 
Viele Mütter bedauern es im Nachhinein, 
kein bleibendes Andenken an die einmalige 
Zeit der Schwangerschaft zu haben. Diese 
Lücke möchte das Klinikum Landkreis Tutt-
lingen durch den Kurs �Kunst am Bauch� 
schließen, in dem die Schwangeren ihren 
Babybauch verewigen und individuell, unter 
Anleitung, gestalten können. 
Dieser Kurs teilt sich in zwei Nachmittage 
auf. Am ersten Nachmittag wird der Gips-
abdruck des Babybauches angefertigt und 

Einwohnerzahlen für den Monat Februar 2014 
 
 Emmingen Liptingen insgesamt  
  
     
Einwohnerstand am 31.01.2014 2.904 1.707 4.611  
  
Zugänge  
- durch Zuzug 5 8 13  
- durch Geburten 4 0 4  
  
Abgänge  
- durch Wegzug 8 8 16  
- durch Sterbefall 4 0 4  
     
Einwohnerstand am 28.02.2014 2.901 1.707 4.608  
     
Einwohner männlich: 1.440 863 2.303  
Einwohner weiblich: 1.461 844 2.305  
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einige Tage später, beim zweiten Termin 
bemalt. Unsere Hebamme Karin Berzbach 
wird den Gipsabdruck anfertigen und Sie 
auch beim Gestalten unterstützen. 
Die Kursgebühr inklusive sämtlicher Mate-
rialkosten beträgt 50,00 �. Treffpunkt ist vor 
dem Kreißsaal. 
Der nächste Kurs �Kunst am Bauch�, 

Freitag, den 28.03.2014 ab 09.30 Uhr 
zum Gipsen und am Donnerstag, den 
03.04.2014 um 13.30 Uhr zum Bemalen 
im Klinikum Tuttlingen statt. Für diesen 
Kurs sind noch einige Plätze frei � wir 
freuen uns auf Ihre Anmeldung! 
Bitte melden Sie sich unter Tel.-Nr. 
07461/97-1404 bzw. E-mail: kreissaal@
klinikum-tut.de an. 

Das Kreisforstamt  
informiert: 
Klimawandel und Risikomanagement im 
Wald 
Wie wirkt sich der Klimawandel auf unseren 
Wald aus und wie können wir die Risiken für 
unseren Wald von morgen abwenden? Die 
Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt 
Baden-Württemberg (FVA) lädt alle Waldbe-
sitzer und Waldinteressierten im Kreis Tutt-
lingen zur Veranstaltung �Klimawandel und 
Risikomanagement� ein. 
Der erste Teil des Vortrags wird sich inten-
siv mit dem Klimawandel beschäftigen. Das 
Programm startet mit einem Blick in die 
Geschichte durchlebter Katastrophen. An-
schließend wird gezeigt, wie der Klimawan-
del in unser Bewusstsein gerückt ist, und 
wie wir den Klimawandel selbst wahrneh-
men. Im zweiten Teil beschäftigen sich die 
Forstwissenschaftler aus Freiburg mit dem 
Risikomanagement und zeigen denkbare 
Handlungsalternativen für den Waldbau auf. 
Zuletzt wird das Projekt �PuMa� vorgestellt. 
Im Projekt der FVA werden Wege zur Vor-
beugung und zum Management forstliche 
Krisen erarbeitet. 
Die Forstfachleute aus Freiburg werden an 
diesem Abend nicht nur Vortragen, sie laden 
ebenso zum �Erleben und Mittun� zu diesem 
spannenden Thema ein. 

am Donnerstag 27.03. um 19.00 Uhr in der 
Schloßhalle in Wurmlingen statt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist 
frei. 
Das Kreisforstamt und die Forstliche Ver-
such- und Forschungsanstalt freuen sich 
auf einen regen Besuch aus dem ganzen 
Landkreis. 

Vorsicht: Amphibienwande-
rung! Kröten und Frösche 
sitzen in den Startlöchern  
Die für Anfang März viel zu milden Tempe-
raturen bringen nicht nur Schneeglöckchen 
und Krokusse bereits zum Blühen, sondern 
locken auch die Frösche und Kröten viel zu 
früh aus ihrem Winterquartier hervor. Sollten 
die milden Temperaturen anhalten und es 

zudem noch nachts regnen, dann rechnet 
die Untere Naturschutzbehörde des Land-
ratsamtes damit, dass die alljährliche Am-
phibienwanderung bereits in den nächsten 
Tagen einsetzt. Das Landratsamt Tuttlingen 
bittet deshalb die Verkehrsteilnehmer in den 
kommenden Wochen um besondere Auf-
merksamkeit. 
An den bekannten Straßenabschnitten wer-
den nun wieder die Amphibienschutzzäune 
aufgebaut und die entsprechende Beschil-
derungen angebracht. Dabei handelt es 
sich um folgende Straßenabschnitte: 

L 438 Balgheim � Dürbheim
L 432 Seitingen- Konzenberg
L 432 Schura- Durchhausen
K 5910 Aldingen- Schura
K 5911 Aixheim-Trossingen
K 5921 Immendingen- Bachzimmern- Ip-
pingen
K 5918 Talheim-Durchhausen
K 5919 Talheim-Tuningen
GVS Dreilärchen- Geisingen (Vollsper-
rung)
B 311 Tuttlingen-Möhringen
K 5943 bis Ortseinfahrt Gutmadingen
K 5944 Konzenberg-Esslingen
L 185 Längehaus-Leipferdingen
L 191 Kirchen-Hausen � Hegaublick
B 14 Abzweigung nach Heudorf
L 438 Egesheim-Bubsheim

 
Auch wird wie in den letzten Jahren die K 
5944 zwischen Möhringen und Esslingen 
bzw. Abzweigung zur B 523 nachts durch 2 
Schranken ganz geschlossen werden. Von 

untere Schrankenstandort unmittelbar nach 
der Abzweigung zum Schützenhaus. d.h. 
die Zufahrt zum Möhringer Schützenhaus 
ist von Möhringen her uneingeschränkt 
möglich. Die obere Schranke steht am 
Wanderparkplatz unterhalb der Esslinger 
Mühle. Die Schranken werden während 
der Straßensperrung in der Winterzeit von 
19:00 Uhr bis 6:00 Uhr geschlossen, wäh-
rend der Sommerzeit (ab 30.3.) von 20:00 
bis 6:00 Uhr. Sämtliche Rettungsdienste 
inklusive der in Möhringen tätigen Ärzte 
besitzen einen Schrankenschlüssel, um für 
alle Notfälle gerüstet zu sein. Es gehe nicht 
darum, die Autofahrer unnötig zu drangsa-
lieren, sondern darum, die Artenvielfalt un-
serer Heimat zu erhalten und hierzu zählen 
auch Kröten und Frösche, appelliert die 
Landkreisverwaltung an die Vernunft und 
Einsicht der Autofahrer und bittet um Ver-
ständnis für diese nächtliche Sperrung. 
Bei allen übrigen Wanderstrecken, die durch 
die entsprechenden Warnschilder kenntlich 
gemacht werden, bittet die Landkreisver-
waltung die Autofahrer um entsprechende 
Vorsicht und Rücksichtnahme. Nicht nur 
der Amphibien zuliebe, sondern auch zum 
Schutz der ehrenamtlichen Amphibien-
sammler, die sich alljährlich mit großem Ein-
satz um die Erhaltung unserer Artenvielfalt 
verdient machen. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Baurechts - und Umweltamt des Landrat-
samtes Tuttlingen. Telefon: 07461/926-
5705. 

Mit dem �Techniker dual� 
auf die Erfolgsspur - �Spur-
wechsel� als Alternative 
zum Studium 
Landrat Stefan Bär, IHK-Hauptgeschäfts-
führer Thomas Albiez, Hartwig Hils, Leiter 
der Ferdinand-von-Steinbeis-Schule, Prof. 
Dr.-Ing. Peter Anders vom Hochschulcam-
pus Tuttlingen und Bildungsberater Alexan-
der Fritz trafen sich am Donnerstag dieser 
Woche in der Mediathek der Ferdinand-von-
Steinbeis-Schule Tuttlingen, um im Rahmen 
eines Pressegesprächs ihr neues, gemein-
sames Projekt �Spurwechsel� vorzustellen. 
�Wir bieten den Studenten, für die das ur-
sprünglich gewählte Studium doch nicht das 
Richtige war, eine interessante Alternative, 
ohne dass sie ihre technischen Interessen 
aufgeben müssen und gleichzeitig noch 
Karrierechancen in einer wirtschaftlich hoch 
interessanten Region�, so Landrat Stefan 
Bär. Die IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg, 
der Hochschulcampus Tuttlingen, die Be-
rufsschulen und der Landkreis Tuttlingen als 
Schulträger haben gemeinsam das Konzept 
�Techniker dual� entwickelt, um auf der ei-
nen Seite jungen Leuten eine attraktive Al-
ternative zum Studium zu bieten und auf der 
anderen Seite dem zunehmenden Fach-
kräftemangel in der Region zu begegnen. 
Mit der Initiative �Techniker dual � Spurwech-
sel� kann ein Studienabbruch in eine Chan-
ce mit attraktiver Perspektive verwandelt 
werden. Konkret sieht der Techniker dual 2 
Jahre Ausbildung als Industriemechaniker 
in einem Unternehmen, 1 Jahr Fachpraxis 
als Facharbeiter und anschließend ein Jahr 
(statt zwei Jahre) Technikerausbildung vor. 
Anders als an der Hochschule müssen sich 
die Studenten beim Spurwechsel auch um 

machen. In den ersten beiden Jahren erhal-
ten sie eine Ausbildungsvergütung. Wäh-
rend des Fachpraxisjahres erhalten sie ei-
nen vollen Facharbeiterlohn. � Wir haben in 
der gesamten Region jährlich rund 600 Stu-
dienanfängerplätze. Ein Drittel der jungen 
Leute brechen dieses Studium ab, obwohl 
sie eine hohe technische Vorliebe haben. 
Für diese Studenten ist der �Techniker dual� 
ein tolles Angebot, um doch noch an ihr be-

Peter Anders. 
Die meisten Betriebe in der Region Tuttlin-
gen sind international ausgerichtet, deswe-
gen ist in der Ausbildung und der Techniker-
schule das Fach Technisches Englisch ein 
wichtiger Schwerpunkt, zudem wird Chine-
sisch als Wahlfach angeboten. �In unserem 
Konzept werden Fachhochschule/Abitur 
und die bisherigen Studienleistungen aner-
kannt�, so Hartwig Hils. 
Nicht zufällig ist das Projekt �Spurwech-
sel� im Landkreis Tuttlingen, einer der wirt-
schaftsstärksten Regionen in Baden-Würt-
temberg, angesiedelt. Unternehmen, die mit 
innovativen Produkten erfolgreich auf dem 
Weltmarkt agieren, brauchen unabhängig 
von ihrer Größe zur Sicherung ihrer Leis-
tungsfähigkeit gut ausgebildete und quali-

-
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kender Auszubildenden- und Schülerzahlen 
wird das aber immer schwieriger. Laut 
Statistischem Bundesamt wird es bis 2025 
etwa ein Fünftel weniger Schülerinnen und 
Schüler als heute in Baden-Württemberg 
geben. Immer mehr Schüler gehen auf das 
Gymnasium. �Zukünftig werden uns analog 
des Schülerrückgangs rund 400 Auszubil-
dende im Jahr fehlen. Diese Zahl muss man 
erst einmal kompensieren können. Studie-
nabbrechern die Karrieremöglichkeiten der 
dualen Ausbildung näherzubringen, ist ein 
entscheidender Schritt für uns, um dem zu-
künftigen Fachkräftemangel zu begegnen�, 
so Thomas Albiez. Die IHK-Bildungsberater 
informieren die Unternehmen vor Ort durch 
persönliche Besuche und die Studenten 
über freie Ausbildungsplätze. 
Ausbildungsstart ist im September 2014. 
Bei der Ausbildungsplatzsuche werden alle 
Interessentinnen und Interessenten unter-
stützt. 
Ansprechpartner in der Ferdinand-von-
Steinbeis-Schule ist Hartwig Hils. Tel. 
07461-9262800. E-Mail: spurwechsel@
steinbeisschule.de. 
Ansprechpartner im Hochschulcampus Tutt-
lingen ist Prof. Dr.-Ing. Peter Anders. Tel: 
07461-15026600. E-Mail: spurwechsel@
hs-furtwangen.de. Bei der IHK Schwarz-
wald-Baar-Heuberg steht IHK-Bildungsbe-
rater Alexander Fritz, Tel.: 07721 922-132, 
E-Mail: fritz@vs.ihk.de zur Verfügung. 

Wochenspruch: 

 (Römer 5, 8) 
 
Sonntag, 16.03.2014 
Vorstadt Gemeindehaus: 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin Frau Fricker 
 
Dienstag, 18.03.2014 
Pfarrhaus Liptingen:  
19:30 Uhr ökum. Bibelwoche 
Vikar Lauer 
 
Mittwoch, 19.03.2014 
Friedenskirche Emmingen:  

19:30 Uhr ökum. Bibelwoche 
 

 
Donnerstag, 20.03.2014 
Pfarrsaal Emmingen:  
19:30 Uhr ökum. Bibelwoche 
Pfarrer Billharz 
 
Besuchsdienstabend - Vorschau - 
Besuche bei den Jubilaren nehmen die Mit-
glieder des Besuchsdienstes seit mehr als 
10 Jahren wahr - ein wichtiger Dienst in un-

am 26. März um 20:00 Uhr in der Friedens-
kirche in Emmingen statt. Herzliche Einla-
dung an die Frauen und Männer des Be-
suchsdienstkreises, aber auch an alle aus 
der Gemeinde, die sich vorstellen können 
mitzuarbeiten. 
 
Neue Krabbelgruppe 
Ab 03.04.2014 gibt es wieder eine Krabbel-
gruppe in der Friedenskirche. Die Gruppe 
trifft sich immer donnerstags von 9:30 - 
10:30 Uhr. Alle, die Kinder bis 2 Jahre ha-
ben sind herzlich eingeladen. 
Nähere Informationen erhalten Sie von Frau 
Janine Eyrich Tel. 07465-909277 oder von 
Frau Miriam Leibold Tel. 07465-9299549. 
 
Pfarramt: Tel. 07461-75467; 
Fax 07461-164965 e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: www.evang-kirche-emmingen.de 

Einladung zum Familiengottes-
dienst 16.03.2014, 10.15 Uhr 

St. Michael, Liptingen  
�Steine auf unseren Wegen� 

Zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 14.03.2014 um 
19.00 Uhr im Gasthaus Adler laden wir alle 
aktiven und passiven Mitglieder sowie die 
gesamte Einwohnerschaft herzlich ein.  

1.) Begrüßung 
2.) Totenehrung 
3.) Jahresbericht Kassierer 
4.) Jahresbericht Bereitschaftsleiter 
5.) Jahresbericht Schriftführer 
6.) Jahresbericht JRK 
7.)  Berichte der Übungsleiterinnen Senio-

rengymnastik 
8.)  Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung der Vorstandschaft 
9.) Wahlen 
10.) Ehrungen 
11.)  Verschiedenes, Wünsche und Anträge

 

 
Dienstag, 18.03.2014: 19.30 Uhr Hauptchor  
 

Jahreshauptversammlung am 

14.03.2014 um 20 Uhr im Gasthaus 

Adler  
es werden geehrt: 
Roswitha Schoon für 30 Jahre Mit-

gliedschaft und Paul Störk für 60 Jah-

re Mitgliedschaft!!! 

Pate des Wanderweges �Schlacht bei Liptingen� 
Im Rahmen der neuen Wanderwege rund um Liptingen haben Mitglieder des Ortsverbandes 
Schilder vorbereitet und an der geplanten Route aufgestellt. Die gesamte Wanderstrecke ist 
12,5 km lang. 
Start und Ziel ist am Rathaus in Liptingen. Von dort geht es Richtung Kirchtal über Ederstet-
ten zum Wanderparkplatz am Schindelwald. Vor der Wanderhütte biegt man rechts ab und 
gelangt zum Gasthaus Schuhfranz. Weiter führt die Beschilderung über den �Fürstenbühl� 
vorbei am Gedenkkreuz �Fürst zu Fürstenberg�. Deshalb auch der Name der Route �Schlacht 

bei Liptingen�. 
Eine Wandertafel, 
auf der alle neuen 
Wanderwege einge-
zeichnet sind, wird 
beim Rathaus auf-
gestellt. 
 
Bild von links: Ro-
land Claußner, Jo-
sef Knopf, Hermann 
Breuer, Josef Kru-
ckenhauser, Jürgen 
Walk 
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Hallo liebe Crawallos, 

unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung im Adler statt. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Berichte 
 a. Kassierer 
 b. Schriftführer 
 c. musikalischer Leiter 
3. Entlastung des Vorstandes 
4. Wahlen 
5. Sonstiges 
 
Anträge zur Jahreshauptversammlung 
müssen bis spätestens Samstag, den 
22.03.2014 schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den Marlene Kupferschmid, Jägerstr. 12b, 
78576 Liptingen eingereicht werden. 
 
Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir 
uns sehr freuen. 
Liebe Grüße Eure Froni 

FESTLICHE TORTEN 
Fehlt Ihnen noch das richtige Tortenrezept 
für Ostern? 
Wir bieten an zwei Abenden am 26.3. und 
27.3.2014 die Gelegenheit, Torten zu ge-
stalten und versch. Rezepte kennen zu ler-
nen. Frau Endres hat wieder einige �Torten-
geheimnisse�, die sie uns verraten möchte. 
Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr in der 
Schulküche der Witthohschule Emmin-
gen. 
Anmeldungen bei Evi Lagershausen, Tel. 
1714 ab 18:00 Uhr. 

 

Seniorenkreis Emmingen lädt zur Be-
triebsbesichtigung bei der Firma Leiber 
ein 
Der Seniorenkreis Emmingen organisiert 
eine Betriebsbesichtigung bei der Firma 

Leiber Group GmbH & Co.KG in Emmin-
gen am Freitag, den 21. März 2014 um 
14.30 Uhr. Treffpunkt ist am Büroeingang 
der Firma Leiber. 
Die Führung dauert etwa 1,5 bis 2 Stunden. 
Im Anschluss ist eine gemeinsame Einkehr 
im Gasthaus Frieden vorgesehen. 
Herzliche Einladung geht an alle Seniorin-
nen und Senioren des Seniorenkreises Em-
mingen. Interessierte neue Teilnehmer sind 
herzlich willkommen. 
Es besteht die Möglichkeit, unter den Te-
lefonnummern 07465-2041 von Christel 
Heiss oder 07465-796 von Wolfgang Ren-
ner abgeholt zu werden. 
Für die Maiandacht auf der Reichenau am 
Dienstag, den 6. Mai können noch Anmel-
dungen bis spätestens 16. März angenom-
men werden. Auch hier sind alle Seniorin-
nen und Senioren, sowie neue Teilnehmer 
eingeladen. 

 
Bambini 
Unsere beiden Bambinimannschaften nahmen am Werner-Buhl-
Gedächtnisturnier in der Sporthalle in Engen teil. 
Wir spielten gegen den Hegauer SV, den SV Mühlhausen und der 
SG Dettingen-Dingelsdorf. Unsere Kleinsten genossen den Applaus 
aus dem vollbesetzten Emminger Fanblock und hatten viel Spaß. 
Nach guten und spannenden Spielen bejubelten sie 5 Siege und 1 
Unentschieden und waren mächtig stolz auf ihre errungenen Me-
daillen. 
Am kommenden Samstag spielen alle Bambinis aus Emmingen und 
Liptingen beim Turnier in der Heudorfer Hochbuchhalle. Emmingen 
1 und 2 spielen ab 10.00 Uhr in der Gruppe 1, Liptingen und Emmin-
gen 3 ab 13.00 Uhr in der 2. Gruppe. 

Unsere Spieler stehend v.li.: Jonny, Leonard, Jonathan, Laurin, An-
ton, Lukas, Lena, Philipp, Mika, Vreni 
Sitzend v.li.: Brian, Jannik, Julian, Nico, Jona, Jason und die Trainer 
Falk und Jochen 

 
Die Skihütte auf dem Witthoh ist wie gewohnt am Sonntag ab 14 Uhr 
geöffnet. Lassen Sie sich bei Kaffee und Kuchen verwöhnen. 
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EINLADUNG zur Abteilungsversamm-
lung TENNIS 
am 21.3.14, 20.00 Uhr, Gasthaus Gabele 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Bericht Jugendwart 
3. Bericht Sportwart 
4. Bericht Kassier 
5. Bericht Abteilungsleiter 
6. Ehrungen 
7. Wahlen 
8. Verschiedenes 
 
Anträge sind bis spätestens 19.3.14 bei Ab-
teilungsleiter, Harry Kohlbecher, Erlenweg 
20, einzureichen. 
 
HERREN 50 MIT STARKER LEISTUNG 
Wieder einmal konnten unsere 50er über-
zeugen.Der 4:2 Sieg über TC Salem war 
vollkommen verdient.In der Tabelle belegen 
Sie damit den 2.Platz. 
GRATULATION! 
Bernd Schmitz - 2:6, 6:1, 12:10 
Siegfried Leiber - 2:6, 6:1, 10:5 
Fritz Keller - 4:6, 1:6 
Thomas Ziesemer - 6:0, 6:2 
Schmitz/Leiber - 2:6, 7:5, 11:9 
Keller/Ziesemer - 3:6, 6:2, 7:10 
 
GEGEN SEHR STARKE PFULLENDOR-
FER GUTE LEISTUNG DER HERREN 
Gegen die sehr gut besetzte Mannschaft 
von Pfullendorf zeigten unsere Herren eine 
der besten Leisung in der Winterrtundde. 
Überzeugend vor allem Markus Keller und 
der überraschende ,vollkommen verdiente 
Sieg, von Patrick Laabs. Aber auch Michael 
Kohlbecher und Andreas Störk zeigten sehr 
gute Spele gegen LK11 bzw.LK12 Gegner. 
Markus Keller - 6:3, 6:1 
Michael Kohlbecher - 0:6, 2:6 
Patrick Laabs - 2:6, 6:3, 10:8 
Andreas Störk - 1:6, 6:3, 7:10 
Keller/Laabs - 5:7 , 0:6 
Kohlbecher/Pascal Gnirß - 0:6, 1:6 
 
DIE NÄCHSTEN BEGEGNUNGEN 
15.3.14 - 18.00 Uhr - HERREN  in der Tenni-
sarena Markdoef gegen TC Markdorf 1 
15.3.14 - 18.00 Uhr - HERREN 40 in Mühl-
hausen gegen TC Insel Reichenau  

Armin Pongs sind 
angekommen und kön-
nen ausgeliehen werden. 
Öffnungszeiten: 
Mo + Do 
16.00 - 17.30 Uhr 
Tel.: 07465-909067 (nur 
während der Öffnungszei-
ten) oder 
EmmiLis@gmx.de 

VdK Ortsverband Emmingen-Liptingen 
Am Samstag 15. März 2014 halten wir un-
sere Mitgliederversammlung im Berggast-
haus Witthoh in der Scheune ab. Beginn 
14.00 Uhr. Hierzu laden wir alle Mitglieder 
mit ihrem Partner, sowie alle am Sozialver-
band VdK Interessierten recht herzlich ein. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Totenehrung 
TOP 3: Bericht des 1. Vorsitzenden 
TOP 4: Bericht der Kassiererin 
TOP 5: Bericht der Schriftführerin 
TOP 6: Revisionsbericht der Kassenprüfer 
TOP 7: Entlastung der Vorstandschaft 
TOP 8: Ehrungen 
TOP 9: Referat Kreisverband Stockach 

-
nachtsfeier) 
TOP 11: Dankesworte 
TOP 12: Grußworte, Wünsche und Anträge 
 
Der VdK-Ortsverband Emmingen-Liptin-
gen informiert: 
8,1 Millionen Euro für VdK-Mitglieder er-
stritten 
Seit mehr als sechs Jahrzehnten gewährt 
der Sozialverband VdK seinen Mitgliedern 
Sozialrechtsschutz durch alle Instanzen. 
2013 erledigten die hauptamtlichen VdK-So-
zialrechtsreferenten in Baden-Württemberg 
mehr als 11 000 Verfahren. Sie erstritten da-
bei für die Sozialrechtsschutz begehrenden 
Mitglieder im Südwesten fast 8,1 Millionen 
Euro. Zurzeit stehen im Lande 40 VdK-Sozi-
alrechtsreferenten in 31 VdK-Servicestellen 
für die Mitglieder (auch Neumitglieder) bei 

-
kassen, den Sozialämtern oder Jobcentern, 
der gesetzlichen Rentenversicherung, den 
Berufsgenossenschaften oder auch den 
Landratsämtern (Versorgungsverwaltung) 
zur Verfügung. Adressen und Sprechzeiten 

-
künfte über den Sozialverband VdK erteilt 
der Vorsitzende des Ortsverbandes Emmin-
gen-Liptingen, Klaus Ackermann, Herren-
straße 2, Telefon (07465) 502. im Internet 
oder können telefonisch in den Geschäfts-
stellen � beispielsweise beim Landesver-
band in Stuttgart (07 11) 6 19 56 � 0 erfragt 
werden. In den vergangenen 20 Jahren hat 
der VdK Baden-Württemberg sein Bera-
tungsangebot stark ausgebaut und sein Ge-
schäftsstellennetz erweitert. Zuletzt wurden 
in Göppingen und Friedrichshafen neue Bü-
ros eingerichtet. Das langfristige VdK-Ziel 
lautet: �Mindestens eine VdK-Servicestelle 
pro Landkreis�. 

Der DRK-Ortsverein Liptingen lädt zu seiner 
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
28.03.2014 um 20 Uhr im Gasthaus Schuh-

franz in Liptingen alle Mitglieder, Gönner 
und Freunde des Vereins ganz herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
- Begrüßung 
- Totenehrung 
- Bericht des Schriftführers 
- Bericht des JRK 
- Bericht Seniorengymnastikgruppe 
- Bericht des Kassiers 
- Bericht des Vorsitzenden 
- Entlastung der Vorstandschaft 
- Wahlen 
- Ehrungen 
- Verschiedenes 

 

Jugendkapelle Liptingen 
Die nächste Probe der Jugendkapelle Lipt-

gewohnten Zeit im Proberaum statt. 
 
Start neuer Tubaman Kurs 
Am 06. März fand im Proberaum des Mu-
sikvereins ein Abend zum Thema Neuer 
Tubaman Kurs für alle interessierten Eltern 
und Kinder statt. Es wurde das Konzept des 
Tubaman erläutert, die weitere Ausbildung 
an der Blasmusikschule Aachtal (BBMS) 
thematisiert als auch die Anmeldeformula-
re für den neuen Tubaman Kurs sowie die 
Schul- und Gebührenordnung der BBMS 
verteilt. Anschließend hatten auch die Eltern 
und Kinder die Möglichkeit Fragen zur musi-
kalischen Ausbildung zu Stellen. 
Der neue Tubaman Kurs startet am 
26.03.2014 um 17:30 Uhr im Proberaum 
des Musikvereins in der Schloßbühlhalle. 

-
den sie das Anmeldeformular auch auf un-
serer Homepage www.mv-liptingen.de. Das 
Anmeldeformular können Sie bei unserem 
1. Vorstand Christopher Klöck in der Tuttlin-
ger Strasse 32b einwerfen. 
 

Der Narrenverein Schlehenbeisser e.V. 
möchte sich auch in diesem Jahr wieder bei 
allen Helfern, Akteuren und Unterstützern 
der Liptinger Fasnet bedanken. 

Ohne eure Mithilfe kann die Fasnet in Lipt-
ingen, wie wir sie gewohnt sind, nicht durch-
geführt werden. Erwartungsvoll schauen 
wir schon auf die Fasnetsaision 2015 und 
hoffen auch dort wieder auf eure tatkräftige 
Unterstützung. 
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Liptinger Skiausfahrt 
Am kommenden Samstag, den 15. März  

Mitfahren kann jeder, der Bock auf einen 
sonnigen Ski- und Snowboardtag am Di-
damskopf  im Bregenzer Wald  hat. 
 
Abfahrt ist um 05.45 Uhr wie immer an der 
Volksbank  in Liptingen. Das Geld für Bus-
fahrt und Tagesskipass wird während der 
Hinfahrt im Bus kassiert. 
 
Die Preise: 
Erwachsene: 48,- � 
Jugendliche: 45,- � (Jg. 95, 96 & 97) 
Kinder: 35,- � (Jg. 98 u. jünger) 
(Preise beinhalten Bus und Tageskarte) 
Fahrt ohne Ski-Karte: 20,- � 
 
Veranstaltet wird das Ganze vom Narren-
verein Schlehenbeisser zusammen mit 
der Theatergesellschaft Liptingen. 
Auch Kurzentschlossene dürfen sich gerne 
noch anmelden, bitte bis spätestens Freitag, 
den 14. März 17:00 Uhr bei Klaus Schön-
brunn, Tel: 909655. 

 

Die Fasnacht 2014 ist Vergangenheit .
Der Seniorentreff möchte sich auf diese Art 
bei Allen für die gelungene, sogenannte 
,,Altenfasnach� aufs herzliebste bedanken. 
Wir wissen unsere Fasnacht ist auf diese Art 
weit und breit einmalig auf diesem Niveau. 
Um diese Klasse zu haben muss vieles mit-
einander laufen. Wir bedanken uns beim 
Musikverein für die Bereitschaft immer kos-
tenlos für uns zu spielen. Seit dem Umzug 
in die Schlossbühlhalle ist die Zusammenar-
beit mit dem Narrenverein Schlehenheißer 
für uns wichtig. Vielen Dank fUr das gute 
Miteinander. Beim Förderverein der Martins-
kapelle bedanken wir uns für die komplette 
Übernahme der Bewirtung in der Schloss-
bühlhalle. Bei allen Akteuren von den jüngs-
ten bis zu den Älteren bedanken wir uns für 
ihre Auftritte, ebenso bei allen Helfer der Or-
ganisation, Technik, Feuerwehr bis hin zum 
Hausmeister. Bei der Gemeinde bedanken 
wir uns für die kostenlose Überlassung der 

Halle.
Die Fasnacht 2015 kommt bestimmt.
Wir wollen dieses Niveau halten, werden 
alle rechtzeitig ansprechen und freuen uns 
aufs Dabeisein im nächsten Jahr.
Der SeniorentreffLiptingen - Heudorf
Kurt Breinlinger.

auf unseren nächsten Termin am 19.3.14 
um 14.00 Uhr im Schuhfranz. Das Ehepaar 
Dres. Riedel wird uns wie schon öfters über 
�Einzigartige Erlebnisse und Naturschönhei-
ten auf einer Südamerika-Reise� berichten. 
Wir freuen uns schon auf diesen Nachmittag 
und danken dem Ehepaar Riedel, dass Sie 
uns durch Wort und Bild teilhaben lassen an 
der Schönheit dieses Landes.

Alle sind herzlich eingeladen.

Bis dahin liebe Grüße ...das Seniorenteam.

AH-SV Liptingen 
Trainingsbeginn 
Ab sofort trainiert die AH des SV Liptingen 
wieder jeden Mittwochabend um 19.30 Uhr 
auf dem Sportplatz in Liptingen. 
Herzlich willkommen sind auch Neuzugän-
ge, und alle fußballbegeisterten, die noch 
etwas Spaß am Fußball haben. 
Nähere Infos bei Rolf Hirt,Tel. 07465/920474 

Nach der Fastnachtspause setzen die 
Mannschaften des SV Liptingen die Tisch-
tennisrunde fort. Dabei geht es in die ent-
scheidende Phase. 
Bereits am 13.3.2014 um 19.30 spielt die 
2. Mannschaft beim ehemaligen Meister-
schaftsfavoriten in Wellendingen. Die Gast-
geber neben Punktabzügen auch noch 
überraschende Niederlagen hinnehmen 
mußten und für die der Aufstieg abgehakt 
sein dürfte, wollen sich jedoch für die kla-
re Vorrundenschlappe revanchieren. Ein 
spannnendes Spiel ist zu erwarten. 
 
Am Samstag um 17 Uhr trifft die 1.Mann-
schaft auf den alten Rivalen aus Dürbheim, 
der verzweifelt um den Klassenerhalt ringt. 
Hier ist Vorsicht fürdie Gastgeber geboten. 
Ebenfalls um 17 Uhr trifft die Dritte auf die 
Kollegen der Wurmlinger 3. Vertretung. Hier 

gehen die Gastgeber als Favoriten an die 
Platten. 
Bereits um 13 Uhr spielt die 2. Jugend-
mannschaft in Sulgen gegen die Vertretun-
gen von TTC Rottweil III u.TTC Sulgen III. 

 

Hallo Jahrgang 1954! 
Am Donnerstag, den 13. März laden wir alle 
Liptinger Jahrgänger zu einer Vorbespre-

uns um 20.00 Uhr im Gasthaus Sonne in 
Liptingen. Auch Zugezogene sind herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf euch. 

 

Veranstaltungen im Haus 
der Natur Beuron 
Frühlingserwachen im Haus der Natur - 
Jahresprogramm 2014 erschienen 
Pünktlich zum Frühlingserwachen liegt das 
neue Jahresprogramm vor. Themenschwer-
punkt in diesem Jahr sind die Streuobstwie-

interessante Veranstaltungen statt, u.a. ein 
Streuobstsymposium am 19. September. 
Die passende Ausstellung �Obstgärten für 

sehen sein. 
Erste Ausstellung in 2014 wird die Fotoaus-
stellung �Wasser und Wolken� von Pieter 
Jos van Limbergen vom 1. April bis zum 29. 
Juni sein. Daran anschließend werden ab 6. 
Juli bis zum 31. August Pastellzeichnungen 
�Naturpark in Pastell� von Kerstin Schibor zu 
sehen sein. 
Das sind viele gute Gründe, das Haus der 
Natur immer wieder zu besuchen. Das Haus 
ist ganzjährig geöffnet von Montag bis Frei-
tag von 9 bis 17 Uhr und zusätzlich von Ap-
ril bis Ende Oktober an den Wochenenden 
und Feiertagen von 13 bis 17 Uhr. 
Das Jahresprogramm 2014 ist ab sofort 
bei den Gemeinden und natürlich im Haus 
der Natur erhältlich. Es kann auch bestellt 
werden unter Telefon 07466/9280-0 oder 
per Email an info@nazoberedonau.de. Als 
PDF-Datei kann es über die Seite www.na-
zoberedonau.de heruntergeladen werden. 
 
Geführte Wanderung rund um Beuron. 
Mittwoch, 19. März, 14 Uhr 
Die Wanderung dauert ca. 2-3 Stunden. Es 

-
te Kleidung sowie ggfs. die Mitnahme eines 
kleinen Vespers. Treffpunkt: Haus der Na-
tur; Leitung: Bernd Schneck, Naturparkver-
ein Obere Donau; Gebühr: 3,- �; Anmeldung 
bis Dienstag, 18. März 2014 beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de 

Ende des redaktionellen Teils


